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BIGGIVINZI mit seiner "Golden Mona"

Vom 07. bis 08. Dezember 2019 wird es im "Projektspeicher" in der Speicherstraße Dortmund farbenfroh: Der
Hannoveraner Künstler BIGGIVINZI präsentiert in seiner Ausstellung „Colours“ eine Auswahl seiner Werke. Seine
Kunst zeichnet sich durch Vielseitigkeit aus, dabei verbindet er bunte Farben und verschiedene Materialien in einem
modernen und abstrakten Stil.

BIGGIVINZI, mit bürgerlichem Namen Gerald Groß, kam auf ungewöhnlichem Wege zur Malerei. Als gelernter
Handwerker hatte er 2016 die Idee, sich für seine neue Wohnung ein Bild selbst zu malen.
Die Überraschung über das Ergebnis inspirierte den 48-jährigen zu weiteren Bildern und er begann, mit verschiedenen
Farben und Materialien zu experimentieren. Er malt vorwiegend auf Leinwand und Holz, gern auch in größeren
Formaten. Und wenn ein Format nicht passt, dann wird eben der Rahmen schon mal selbst gebaut. Der Künstler fügt
selbst gegossene Masken und 3-D-Ausdrucke zu Collagen zusammen, die Kreativität und der Humor, der oft auf den
zweiten Blick hervorsticht, ist beeindruckend.
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„Ich mache das als Hobby. Wenn ich male, dann ist das für mich wie Meditation. Ich schöpfe daraus Kraft und ich
wundere mich immer wieder, wie positiv Freunde und Familie auf meine Bilder reagieren“ so Gerald Groß.

Die Ausstellung ist ebenso ein Forum für den Austausch mit Kunstinteressierten. Der Künstler freut sich über
zahlreiches Feedback und erhält hieraus wieder Inspiration und neue Ideen. Die Bilder können käuflich erworben werden
– denn die neue Wohnung wird langsam zu klein für alle Exponate.

Ort der Ausstellung: Projektspeicher, Speicherstraße 33, 44147 Dortmund

Der Eintritt ist frei.

Samstag, 07.Dezember 2019 um 12.00-21.00 Uhr
Sonntag, 08. Dezember 2019 um 10.00-18.00 Uhr

 

 

Portrait

BIGGIVINZI, mit bürgerlichem Namen Gerald Groß, kam auf ungewöhnlichem Wege zur Malerei. Als gelernter
Handwerker hatte er 2016 die Idee, sich für seine neue Wohnung ein Bild selbst zu malen.
Die Überraschung über das Ergebnis inspirierte den 48-jährigen zu weiteren Bildern und er begann, mit verschiedenen
Farben und Materialien zu experimentieren. Er malt vorwiegend auf Leinwand und Holz, gern auch in größeren
Formaten. Und wenn ein Format nicht passt, dann wird eben der Rahmen schon mal selbst gebaut. Der Künstler fügt
selbst gegossene Masken und 3-D-Ausdrucke zu Collagen zusammen, die Kreativität und der Humor, der oft auf den
zweiten Blick hervorsticht, ist beeindruckend.
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Link zur Pressemitteilung:

https://www.openpr.de/news/1067691/Im-Dortmunder-Norden-wird-es-bunt.html
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